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Lust auf Landjugend? Sei dabei!
Landjugend kann man nicht beschreiben – Landjugend muss man erleben. 
Du bist über 15 und hast Lust auf viele tolle Aktionen und viele neue Bekanntschaften? Dann komm doch einfach 
mal zu uns nach Grundhof. Wir treffen uns jeden Mittwoch in Grundhof im Landjugendraum. Von hier aus starten 
wir viele tolle Ausflüge und Aktionen oder treffen uns einfach zum Klönen. Einen kleinen Eindruck, was wir sonst so 
machen, findest Du auch auf unserer Homepage unter www.laju-grundhof.de. 
Also: Runter vom Sofa und ab zur Landjugend. Wir freuen uns auf Dich!

Alle Jahre wieder –Tannenbäume werden eingesammelt
Jedes Jahr nach Weihnachten ist es schon zur Tradition geworden, dass die Tannenbäume kostenlos vor der eigenen 
Haustür abgeholt werden. Nicht die Wichtel vom Weihnachtsmann, sondern die Landjugend aus Grundhof organi-
siert diese Aktion ehrenamtlich und kostenlos. 
Am Samstag, 10. Januar 2015 werden ab 09:00 Uhr die Tannenbäume eingesammelt. Egal, wie verregnet 
oder kalt es ist, auf die Landjugend ist Verlass. Mit 3-4 zur Verfügung gestellten Trecker-Gespannen fahren wir umher 
im Amtsgebiet und sammeln die Tannenbäume in den Gemeinden Langballig, Westerholz, Dollerup und Grundhof ein, die sichtbar an die Straße gelegt 
wurden (Gartenabfälle werden nicht mitgenommen!). Über jede kleine und große Spende freuen wir uns wirklich sehr. Mit den Spendengeldern finanzieren 
wir unsere heiße Suppe, die es für alle fleißigen Landjugendlichen nach der Tour im Landjugendraum gibt.

Wir läuten das Frühjahr ein – Frühjahrsfeuer der Landjugend Grundhof
Mit dem Einsammeln der Tannenbäume ist das gemeinsame Weihnachtsfest wieder in weite Ferne gerückt. Jedoch nicht für die Landjugend Grundhof. 
Erstmals findet am Samstag, den 07. Februar 2015 ein Frühjahrsfeuer statt, zu dem alle Bürger sehr herzlich eingeladen sind. Bei heißem Punsch und 
Grillwurst wollen wir dann die zuvor eingesammelten Tannenbäume verbrennen und uns gemeinsam am Frühjahrsfeuer aufwärmen. 
Los geht’s in Dollerup auf dem Platz vor den Windmühlen in der Fintzenstraße ab 16.00 Uhr. Mit dem Erlös vom Punsch- und Grillwurstverkauf kommen 
wir unserem großen Wunsch ein Stück näher, ein neues Zelt für unsere gemeinsame Aktivitäten anzuschaffen.

Das Amt Langballig wünscht allen Lesern
Gesundheit, Glück und Erfolg für das neue Jahr 2015 !!!



2 Amt Langballig

Schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Rentensprechstunde in der Amtsverwaltung 
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Beratung 
in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Bund, Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen. 
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungsträ-
ger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebsrenten 
wie VBL usw. Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versichertenälte-
ste) sind die „Vertrauensleute“ der Versicherten und haben insbesondere die 
Aufgabe, diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Rentenantrag, Kontenklä-
rungsantrag usw. behilflich zu sein und in Rentenfragen zu beraten.
Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten Donnerstag im Monat 
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: Freitag, d. 02.01.2015 und 
Donnerstag, d. 05.02.2015 (Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

Amt Langballig Öffnungszeiten
Bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
Standesamt:

Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Termine Fahrbücherei:
Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
08. Jan. 2015 + 
05. Feb. 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Oxbüll Süd 10.00 - 10.15 Uhr

Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.20 - 10.35 Uhr

Lanballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr

Dollerup Terkelstoft 11.15 - 11.30 Uhr

Steinbergkirche (Quern) Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.45 - 12.05 Uhr

Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.15 - 12.35 Uhr

Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.40 - 12.50 Uhr

Dollerup Norderfeld: Stöterau 13.50 - 14.05 Uhr

Langballig Unewatt: Unewatter Str. 7 14.15 - 14.35 Uhr

Langballig Langballigholz:
Oberstraße Wendeplatz

14.45 - 15.05 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 15.10 - 15.25 Uhr

Langballig Heuberg: Ulmenstraße 15.30 - 15.45 Uhr

Langballig Gaisberg 1 15.50 - 16.10 Uhr

Langballig Süderende: Amtsverwaltung 16.15 - 16.45 Uhr

Ringsberg Spielplatz 16.55 - 17.15 Uhr

Wees Oxbüll: Rosgaard 17.25 - 17.45 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,  im-
mer freitags

nächste Termine
09. Jan. 2015 + 
06. Feb. 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr

Wees Wohnanlage Birkhof: Parkplatz 10.55 - 11.15 Uhr

Wees Dorfstraße 1 11.20 - 11.40 Uhr

Wees Ulstrup 4 11.45 - 12.00 Uhr

Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr

Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.45 Uhr

Wees Kolk, Bushaltestelle 14.00 - 14.15 Uhr

Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.20 - 14.35 Uhr

Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.05 Uhr

Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.10 - 15.30 Uhr

Wees Grönholm 11 15.35 - 15.50 Uhr

Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.20 Uhr

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält ab Januar 2015 
nach telefonischer Anmeldung Sprechstunden ab. Zu erreichen bin ich un-
ter der Telefonnummer 0 46 36 – 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt.
Mit freundlichem Gruß
Birgit Detlefsen
Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen,  
immer donnerstags

nächste Termine
15. Jan. 2015 + 
12. Feb. 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.45 - 10.00 Uhr

Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.10 - 10.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr

Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.30 Uhr

Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.40 - 12.10 Uhr

Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.05 - 13.30 Uhr

Westerholz Kiekuter Weg 1 13.35 - 14.00 Uhr

Dollerup Nordballig / Schmiede 14.05 - 14.30 Uhr

Dollerup Breitenstein 14.35 - 14.55 Uhr

Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 15.00 - 15.25 Uhr

Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.35 - 15.55 Uhr

Grundhof Böstrup: Gasthaus 16.00 - 16.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg 12 16.35 - 17.00 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,  
immer dienstags

nächste Termine
20. Jan. 2015 + 
17. Feb. 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Langballig Hauptstraße, Grundschule 
Langballig

09.15 - 09.45 Uhr

Fenster und Türen aus Holz, 
Kunststoff, Aluminium

Innenausbau, Treppen

Reparatur

Tischlerei H. Kramp
Tischlermeister +  Holztechniker

Winderatt 24 ·  24966 Sörup ·  Tel. 0 46 35 - 16 50 ·  Fax 16 05Baustoffe & Zubehör  nach Maß!
Hauptstr. 22 · 24975 Hü rup · Tel. 04634-9317-0 · www.seemann-baustoffe.de

weiß und anthrazit
M-XXXL

Webpelz-
Troyer

39,95 €

Gemeinde Restmüll
14-täglich

Restmüll
4-wöchentlich

Biotonne Gelber Sack Papiertonne

Dollerup Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Montag 12.01.2015 Dienstag 13.01.2015

Grundhof Dienstag 06.01.2015 Dienstag 06.01.2015 Dienstag 06.01.2015 Montag 12.01.2015 Montag 12.01.2015

Langballig Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Dienstag 13.01.2015 Montag 12.01.2015

Munkbrarup Dienstag 06.01.2015 Dienstag 20.01.2015 Dienstag 06.01.2015 Dienstag 13.01.2015 Montag 12.01.2015

Ringsberg Dienstag 06.01.2015 Dienstag 20.01.2015 Dienstag 06.01.2015 Dienstag 13.01.2015 Montag 12.01.2015

Wees Samstag 03.01.2015 ! Samstag 03.01.2015 ! Samstag 03.01.2015 ! Dienstag 13.01.2015 Montag 26.01.2015

Westerholz Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Freitag 09.01.2015 Montag 12.01.2015 Freitag 09.01.2015

Abfuhrtermine ASF für das Amt Langballig (Die ersten Leerungen im Jahr 2015 finden statt am:

! = Terminverschiebung durch Neujahr

Adventsnachmittag am 05. Dezember 2014
für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Langballig
Der Einladung der Gemeinde und des Seniorenbeirats waren 86 Senio-
rinnen und Senioren gefolgt.

Bärbel Gründer, Kulturausschussvorsitzende der Gemeinde, begrüßte die 
versammelten Gäste auch im Namen des Bürgermeisters, der aufgrund 
einer Terminüberschneidung nicht anwesend sein konnte, recht herzlich. 
Besonders wurde Herr Caesar, der Ehrenbürgermeister der Gemeinde Lang-
ballig, begrüßt.
An den einladend, von den Mitgliedern des Seniorenbeirats, gedeckten und 
mit viel Liebe geschmückten Tischen erfreuten sich alle Gäste an Kaffee, 
Kuchen und Käsebrot. Besonders zu bewundern waren die lustigen „Weih-
nachtsteddybären“ aus Wal- und Erdnüssen mit roten Mützen und Schals, 
die Inge Hamann und Team gebastelt hatten.
Danach führte die Theater AG der Grundschule Langballig unter der Lei-
tung der Lehrerin Frau Therese Seeck mit selbst gebastelten Kulissen das 
Märchen Sterntaler auf. Alle Anwesenden hatten viel Freude zu sehen, wie 
die Kinder mit großem Elan das Märchen spielten. Sie waren auch wirklich 
mit großem Ernst bei der Sache.
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Bei Punsch und Schmalzbrot unterhielt uns der Märchenerzähler Eckehardt 
Putz mit Märchen und Gedichten sowie schönen Klängen unterschiedlicher 
Klangkörper und Instrumente, teilweise aus Afrika und dem asiatischen 
Raum. Zum Dank erhielten die Helfer aus der Gemeinde und die Zauberer 
der leckeren Torten, Frau Ziergöbel und Frau Hamann, Töpfe mit kleinen 
„Weihnachtsbäumen“. Es war ein gelungener, schöner und besinnlicher 
Nachmittag, der allen Freude bereitet hat.

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Munkbra-
rup lädt nach Rüde ein:
Im Tageblatt konnten wir kürzlich lesen, dass ein Gericht befunden hat: 
Auch 95jährige sind zum Schnee schaufeln verpflichtet.
Am 14. Januar findet um 15.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Rüde eine 
Veranstaltung des Seniorenbeirats statt. Wir haben unsere Bürgermeisterin, 
Frau Margrit Jebsen, und einen Vertreter aus der Amtsverwaltung eingela-
den. Sie werden unsere/Ihre Fragen hinsichtlich der Pflichten der Bürger 
der Gemeinde Munkbrarup beantworten: (Muss ich fegen / Schnee schau-
feln / meine Hecke schneiden...? Warum muss ich...? Wann muss ich...? Wer 
kann es für mich übernehmen?....).
Wir würden uns freuen, wenn viele - auch noch-nicht-Senioren - erscheinen 
und bei einer Tasse Kaffee/Tee viel gefragt und angeregt diskutiert wird.
Zur Abrundung haben wir Herrn Hans Hensen eingeladen, der uns einen 
Lichtbildervortrag über Usedom und Swinemünde mitbringt. Herr Hen-
sen lässt eine geschlossene Dose herumgehen, in der er für ein soziales Pro-
jekt in Tarp sammelt.	 (Margit Lönneker)

Gemeinde Ringsberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeindevertretung lädt zum 5. Neujahrstreffen am Samstag, den 
10.01.2015 um 14:00 Uhr ins Feuerwehrhaus ein. Bei Bockwurst, Punsch 
und nettem Schnack wollen wir gemeinsam das neue Jahr einläuten.
Eure/Ihre freiwillige Spende geht in diesem Jahr an die Kinderkrippe Ku-
schel Muschel.
Als besondere Ehrengäste sind geladen:
1.	Unsere 5 jüngsten Mitbürger aus dem Jahr 2014 Kaja Marleen, Mara, 

Smila, Smilla und Tjamme Rasmus
2.	Unsere ältesten Mitbürger/-innen
3.	Frau Thorun, KITA Leitung Kuschel Muschel

Wir gratulieren
Zum Geburtstag 
Do. 01.01.15	 Hammerschmidt, Karl	 Meiereistr. 4,	 80. Geb.
		  OT Rüde, Munkbrarup	  
Mi. 07.01.15	 Hansen, Erika	 Ulstrup 19, Wees	 80. Geb. 
Mi. 07.01.15	 Ingwersen, Annita	 Seelücke 5,	 90. Geb. 
		  OT Rüde, Munkbrarup	
Mo. 12.01.15	 Dr. Plenio, Wolfgang	 Hauslücke 8, Wees	 85. Geb. 
Sa. 17.01.15	 Höck, Karl	 Lutzhöfter Str. 10, 	 80. Geb. 
		  Grundhof
Sa. 18.01.15	 Petersen, Hannelore	 Meiereistr. 5,	 85. Geb. 
		  OT Dollerupholz, 	
		  Westerholz
Mo.26.01.15	 Aye, Gisela	 Grönkamp 12, Wees	 80. Geb. 
Di. 27.01.15	 Baecker, Paul	 Aukjerstr. 6, Grundhof	 80. Geb. 
Di. 27.01.15	 Otzen, Hans	 Mühlengrund 3,	 80. Geb. 
		  OT Bönstrup,
		  Grundhof
Zur Goldenen Hochzeit
15.01.15	 Köster, 	 Hauptstr. 11, Dollerup	 Goldene
	 Ingeborg und Manfred		 Hochzeit
Zur Eisernen Hochzeit
28.01.15	 Nicolaisen, 	 Birkhof 27, Wees	 Eiserne
	 Marianne und Hans Heinrich	 Hochzeit

Termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2014/2015
Fr. 02.01.15		  13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-

verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund
Sa.10.01.15		  ab 09.00, Abholung der Tannenbäume in den Gemeinden 

Dollerup, Grundhof, Langballig, Westerholz durch die Land-
jugend, Landjugend Grundhof

Sa.10.01.15		  10.00, Tannenbaum-Abholung in der Gemeinde Ringsberg, 
Dorfausschuss Ringsberg

Sa.10.01.15		  14.00, 5. traditionelles Neujahrstreffen Ringsberg, Feuerwehr-
Bürgerhaus Ringsberg, Gemeinde Ringsberg

So.11.01.15		  11.00-13.00, 4. Weeser Neujahrskonzert, Senioren Begeg-
nungsstätte im Birkhof, WEES KULTURELL

Mi.14.01.15		 Die Sprechstunde des Seniorenbeirates fällt aus. Seniorenbei-
rat Munkbrarup

Mi.14.01.15		 15.00, Fragen zu Aufgaben wie Schnee schaufeln, Hecken 
schneiden pp. und Lichtbildervortrag Usedom und Swine-
münde, Feuerwehrhaus Rüde, Seniorenbeirat Munkbrarup

Di.20.01.15		  20.00, Arbeitssitzung: „Einführung in die Welt der Käfer“, 
(Bitte Lupen mitbringen.), Großer Sitzungssaal der Amtsver-
waltung Langballig, Naturschutzverein im Amt Langballig

So.25.01.15		  14.30, Wiederholung des Chorkonzertes des Grundhofer Ge-
sangvereines, Grundhof-Krug, Grundhofer Gesangverein und 
Kinderchor, Info: P.D. Jürgensen, Dollerup, Tel.: 0 46 36 - 84 75

Druckerei
Micha ruDolph

über 30 Jahre  Meisterbetrieb

Fabrikstraße 12  |  Gutenberghof  |  24376 kappeln  

Telefon 0 46 42 - 56 76 | Telefax 0 46 42 - 12 47

e-Mail: micha-rudolph@t-online.de

www.druckerei-micha-rudolph.de
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Mi. 28.01.15		 19.00, Vortrag: Starke Frauen „Katharina von Bora“, Bürger-
haus Grundhof	  Amtskulturring Langballig

Do.05.02.15		 13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-
verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund

Do.12.02.15		 19.30, Einwohnerversammlung Ringsberg, Gemeinde Ringsberg
Mo.16.02.15		 16.30-19.30, Blutspendeaktion, Grundschule Munkbrarup, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Mi. 25.02.15		 19.00, Vortrag: Patientenverfügung, Bürgerhaus Grundhof, 

Amtskulturring Langballig
Sa.07.03.15		  14.00, Emotional Dance Process (Kurs Nr. 25), Bürgerhaus 

Grundhof, Amtskulturring Langballig
Mi.11.03.15		 Seniorennachmittag mit Vortrag und Fernreise, Gemeinde 

Ringsberg
Sa.14.03.15		  13.00-16.00, Kleider- und Spielzeugmarkt, Ev. Kindergarten 

Langballig, Förderverein Kindergarten Langballig
Sa.14.03.15		  Frühjahrsfeuer in Ringsberg, privat organisiert, Schirmherr-

schaft Gemeinde Ringsberg
So.15.03.15		  Besuch Musical: „Das Wunder von Bern“ und „Der König der 

Löwen“, Abfahrt: Amtsverwaltung Langballig, Amtskulturring 
Langballig

Do.19.03.15		 19.30, Vortrag: Spitzenhandwerk, Kommunale Begegnungs-
stätte „Zum Birkhof“, Wees, Amtskulturring Langballig

Sa.21.03.15		  10.00, Aktion Sauberes Dorf, Gemeinde Ringsberg
Mi.25.03.15		 20.00, Mitgliederversammlung AKL, großer Sitzungssaal, Amt 

Langballig, Amtskulturring Langballig
Di.28.04.15		  14.30, Besuch der Kaffeerösterei in Nübelfeld, Nübelfeld 64, 

Steinbergkirche (Quern), Amtskulturring Langballig
Mi.29.04.15		 16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Do.30.04.15		 19.00, Maifest, Gemeinde Ringsberg
Mi.20.05.15		 Seniorenfahrt ins Blaue, Gemeinde Ringsberg
Mi.20.05.15		 - Fr.22.05.15, 3-Tagesfahrt zur Bundesgartenschau Havelregi-

on, Berlin und Potsdam, Seniorenbeirat Langballig
So.07.06.15		  4. Ringsberger Flohmarktmeile, Gemeinde Ringsberg
Sa.11.07.15		  Kinder- und Sommerfest, Motto: Spiel ohne Grenzen, Gemein-

de Ringsberg
Mo.24.08.15		 16.30-19.30, Blutspendeaktion, Grundschule Munkbrarup, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Sa.26.09.15		  19.30, Erntefest, Feuerwehrhaus, Gemeinde Ringsberg
Fr.06.11.15		  18.00, Laterne laufen am Feuerwehrhaus, Gemeinde Ringsberg
Sa.28.11.15		  10.00, Aufstellen der Dorftanne zur Adventszeit, Gemeinde 

Ringsberg
Mi.02.12.15		 16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle, 

DRK / Deutsches Rotes Kreuz, Ortsgruppe Langballig
Mi.09.12.15		 15.00, Seniorenweihnachtsabend, Gemeinde Ringsberg
Sa.12.12.15		  Kleinweihnachtsabend für die Frauen, Gemeinde Ringsberg
Sa.19.12.15		  Kleinweihnachtsabend für die Männer, Gemeinde Ringsberg
Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.

Amtskulturring Langballig
Auszug aus dem Kulturangebot 2014/2015
Einzelveranstaltungen und Kurse 2015
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
„im Januar mit den guten Vorsätzen beginnen“, dass haben sich viele 
zum Jahreswechsel gesagt. Der Amtskulturring Langballig e. V. bietet Ihnen 
viele Angebote der Erwachsenen-, Kinder- und Jugendlichenbildung, die 
den Bürgern Möglichkeiten zur beruflichen Fort- und Weiterbildung, zur 
Kommunikation und Kompensation sowie Gelegenheit zur Orientierung, 
Urteilsbildung und zur persönlichen Fortbildung gibt und durch Unterstüt-
zung von heimatkundlichen, kulturellen, historischen Dokumentationen, 
Veröffentlichungen und Veranstaltungen an. Alles in Ihrer Nähe!
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle, Süderende 1 in 24977 Langballig, 
Tel.: 0 46 36 / 88 80, E-Mail: amtskulturring@langballig.de entgegen. Hin-
weisen möchte ich auf unsere Teilnehmer- und Geschäftsbedingungen, die 
Sie im Internet unter www.langballig.de einsehen können. 
Im Namen des Vorstandes des Amtskulturringes Langballig
Ihre Dagmar Sitterlee
Vortrag zum Thema: STARKE FRAUEN - Katharina von Bora
Sie ist die Frau an Luthers Seite, sein „Herr Käthe“, aber sie ist keineswegs 
nur Ehefrau und Mutter, sie repräsentiert die weibliche Seite der Reformati-
on, ist Mitkämpferin für Martin Luthers grandiose Ideen und leitet souverän 
ihren großen Haushalt in Wittenberg, um Luther den Rücken frei zu halten. 
Ist sie hier schon das Urbild der evangelischen Pfarrfrau oder ist es ihr ur-
eigenes Bedürfnis, alles - sogar den großen Luther- unter ihrer Kontrolle zu 
halten ? Dozentin Ursula Raddatz wird Katharina von Bora vorstellen, als 
das was sie war - eine starke Frau ! Mittwoch, dem 28. Januar 2015, 19.00 
Uhr, Bürgerhaus Grundhof 1 Termin - 5,00 Euro
Vortrag „Patientenverfügung“
Rechtsanwalt und Notar Dr. Jörg W. Klose wird am Mittwoch, dem 25. 
Februar 2015 von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr im Bürgerhaus Grundhof die 
Unterschiede zwischen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Pati-
entenverfügung vorstellen und deren Vor- und Nachteile aufzeigen sowie die 
richtige Form dieser Vollmachten erläutern. 1 Termin – 5,00 Euro
Vortrag: „Spitzenhandwerk“
Frau Bärbel Michel wird am Donnerstag, dem 19. März 2015 um 19.30 
Uhr in der Kommunale Begegnungsstätte „Zum Birkhof“, Wees, aus der Ge-
schichte des Klöppel- Handwerks erzählen. 1 Termin – 5,00 Euro
Mitgliederversammlung des Amtskulturringes Langballig e.V.
Mittwoch, dem 25. März 2015, 20.00 Uhr im Amtshaus Langballig, gro-
ßer Sitzungssaal.
Besuch der Kaffeerösterei an der Ostsee
Mitten im Herzen von Angeln röstet die Kaffeerösterei ausgesuchte Rohkaf-
fees für feinen Filterkaffee und würzigen Espresso. Ein Besuch mit Führung 
findet am Dienstag, dem 28. April 2015, 14.30 Uhr bei eigener Anreise 
statt. 1 Termin - 11,00 Euro (incl. Kaffeeverkostung und Kuchen). Auch Tee-
trinker sind willkommen!
Quiz für Kinder!
Wie gut kennst du die Gemeinden des Amtes Langballig? Hast du Lust mehr 
über das Amt heraus zu finden? Dann freuen wir uns, wenn du in die Grund-
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schule (1. – 4. Klasse) gehst, im Amt Langballig wohnst und im Frühjahr 
2015 an unserem Quiz teilnehmen möchtest. Bist du neugierig geworden? 
Dann achte mit deinen Eltern auf weitere Informationen im Amtsboten im 
Frühjahr 2015! Wir freuen uns auf dich!
Sprachen/Bildung/Gesellschaft
1. Hobbyfotografie 
Die Foto - AG trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Markt-
Treff Munkbrarup unter Leitung von Stephan Peters, Flensburg. Der erste 
Abend findet am Di., 06.01.2015 statt. 6 Abende (Teilnehmergeb.: 20,40 
Euro) von Januar bis Juni 2015
3. Dänisch für Anfängerinnen/Anfänger – Fortsetzung 
Di., 13.01.2015, 20.00 – 21.30 Uhr, Michael Petersen, Flensburg, Grund-
schule Munkbrarup, 10 Termine – 46,00 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial), Quereinsteiger willkommen.
4. Dänisch für Anfängerinnen/Anfänger -– Fortsetzung 
Di., 21.04.2015, 20.00 – 21.30 Uhr, Michael Petersen, Flensburg, Grund-
schule Munkbrarup, 10 Termine – 46,00 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial), Quereinsteiger willkommen. 
6. Dänisch für Fortgeschrittene mit Vorkenntnissen - Fortsetzung
Do., 15.01.2015, 20.00 – 21.30 Uhr, Michael Petersen, Flensburg, Grund-
schule Munkbrarup, 10 Termine – 46,00 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial), Quereinsteiger willkommen.
7. Dänisch für Fortgeschrittene mit Vorkenntnissen– Fortsetzung 
Do., 23.04.2015, 20.00 – 21.30 Uhr, Michael Petersen, Flensburg, Grund-
schule Munkbrarup, 10 Termine – 46,00 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial), Quereinsteiger willkommen. 
9. Englisch mit Vorkenntnissen
Mi., 14.01.2015, 19.30 – 21.00 Uhr, Michael Caton, Westerholz, Amtshaus 
Langballig, großer Sitzungssaal, 10 Termine – 34,00 Euro (zuzügl. Kosten 
für Kopien und Lehrmaterial), Quereinsteiger willkommen
10. Englisch mit Vorkenntnissen
Mi., 29.04.2015, 19.30 – 21.00 Uhr, Michael Caton, Westerholz, Amtshaus 
Langballig, großer Sitzungssaal, 10 Termine – 34,00 Euro (zuzügl. Kosten 
für Kopien und Lehrmaterial/Buch), Quereinsteiger willkommen
BEWEGUNG
15. Fit und entspannt ins Wochenende für Frauen 60+
Do., 08.01.2015, 9.00 – 10.00 Uhr, Rita Felicius-Bohl, Flensburg, Feuerwehrge-
rätehaus Ringsberg, 15 Termine – 33,00 Euro (Nur noch über Warteliste!)
17. Schonende Gymnastik (für Frauen ab 50 Jahren)
Do., 08.01.2015, 9.30 – 10.30 Uhr, Rosemarie Kupfer, Wees, Kommunale 
Begegnungsstätte „Zum Birkhof“, Wees, 10 Termine – 22,00 Euro. Bitte mit-
bringen: eine Iso-Matte. (Nur noch über Warteliste!)
20. Rückenschule
Die Übungen aus der Rückenschule beugen Rückenbeschwerden vor und 
dienen der Verbesserung von Haltungsschwächen, gleichzeitig wird der 
Rücken geschont. Do., 08.01.2015, 10.30. –11.30 Uhr, Rita Felicius-Bohl, 
Flensburg, Bürgerhaus Grundhof, 15 Termine – 33,00 Euro. Bitte eine Gym-
nastikmatte und ein Handtuch mitbringen. (Nur noch über Warteliste!)

GESUNDHEIT/ERNÄHRUNG/KÖRPERPFLEGE/PSYCHOLOHIE UND ANDERES
25. Emotional Dance Process® - zum Kennenlernen - 
… ist eine wunderbare Möglichkeit, bei sich selbst anzukommen, den eige-
nen Ausdruck zu finden, sich mit Musik und Tanz in Einklang zu bringen, 
Themen innerlich und äußerlich zu bewegen, eigenen Impulsen zu folgen, 
sich den Rhythmen des Lebens hinzugeben. Emotional Dance Process® 
setzt heilende und künstlerische Kräfte in Bewegung und gibt Ihnen Raum.
Sa., 07.03.2015, 14.00 – 17.00 Uhr, Sigrid Maria Möller, Langballig, Bürger-
haus Grundhof, 1 Termin – 13,60 Euro
31. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Durch sanfte und doch kraftvolle Körperübungen, verbunden mit dem 
Atem, schöpfen wir Kraft und erlangen gleichzeitig Ruhe, Entspannung 
und Ausgeglichenheit, um den Alltag besser zu meistern. Mi., 24.09.2014, 
10.00 – 11.30 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin BDY/EYU , Dollerup, 
Bürgerhaus Grundhof, 10 Termine - 46,00 Euro. Bitte bringen Sie warme 
Socken, Wolldecke und/oder Isomatte mit. (Nur noch über Warteliste!)
33. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mo., 12.01.2015, 18.30 – 20.00 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin 
BDY/EYU, Dollerup, Kindergarten Langballig, 10 Termine – 46,00 Euro (zu-
zügl. Kosten für Kopien). Bitte mitbringen: eine Decke, ein kleines Kissen, 
bequeme Kleidung und warme Socken. (Nur noch über Warteliste!)
34. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mi., 14.01.2015, 10.00 – 11.30 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin BDY/
EYU, Dollerup, Bürgerhaus Grundhof, 10 Termine - 46,00 Euro. Bitte brin-
gen Sie warme Socken, Wolldecke und/oder Isomatte mit. (Nur noch über 
Warteliste!)
35. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mo., 23.03.2015, 18.30 – 20.00 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin 
BDY/EYU, Dollerup, Kindergarten Langballig, 10 Termine – 46,00 Euro (zu-
zügl. Kosten für Kopien). Bitte mitbringen: eine Decke, ein kleines Kissen, 
bequeme Kleidung und warme Socken. (Nur noch über Warteliste!)
36. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mi., 25.03.2015, 10.00 – 11.30 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin BDY/
EYU, Dollerup, Bürgerhaus Grundhof, 10 Termine - 46,00 Euro. Bitte brin-
gen Sie warme Socken, Wolldecke und/oder Isomatte mit. (Nur noch über 
Warteliste!)
37. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mi., 03.06.2015, 10.00 – 11.30 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin BDY/
EYU, Dollerup, Bürgerhaus Grundhof, 10 Termine - 46,00 Euro. Bitte brin-
gen Sie warme Socken, Wolldecke und/oder Isomatte mit.(Nur noch über 
Warteliste!)
38. Kraftquelle Yoga (max. 12 Teiln.)
Mo., 15.06.2015 bis 28.09.2015 (außer Sommerferien 20.07. – 28.08.15) 
18.30 – 20.00 Uhr, Annegret U. Eichholz, Yogalehrerin BDY/EYU, Dollerup, 
Kindergarten Langballig, 10 Termine – 46,00 Euro (zuzügl. Kosten für Ko-
pien). Bitte mitbringen: eine Decke, ein kleines Kissen, bequeme Kleidung 
und warme Socken. (Nur noch über Warteliste!)
40. Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga
Fließende Bewegungen, langsame Dehn- und Halteübungen eng verbun-
den mit einer bewussten Atemführung und abschließender Entspannungs-
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methode schulen die Selbstwahrnehmung, unterstützen die eigene Acht-
samkeit und stärken so die innere Balance von Körper, Geist und SeeleDi., 
13.01.2015, 16.30 – 18.00 Uhr, Petra Langhein, Flensburg, Bürgerhaus 
Grundhof, 12 Termine – 55,20 Euro. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines Kissen. (Nur noch über 
Warteliste!)
41. Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga
Di., 21.04.2015, 16.30 – 18.00 Uhr, Petra Langhein, Flensburg, Bürgerhaus 
Grundhof, 12 Termine – 55,20 Euro. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines Kissen. (Nur noch über 
Warteliste!)
43. Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga
Mi., 14.01.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Petra Langhein, Flensburg, Kommunale 
Begegnungsstätte „Zum Birkhof“, Wees, 11 Termine – 50,60 Euro. Bitte mit-
bringen: Bequeme Kleidung, Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines 
Kissen. (Nur noch über Warteliste!)
44. Im Einklang mit Körper, Geist und Seele durch Yoga
Mi., 22.04.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Petra Langhein, Flensburg, Kommunale 
Begegnungsstätte „Zum Birkhof“, Wees 12 Termine – 55,20 Euro. Bitte mit-
bringen: Bequeme Kleidung, Trinkwasser, Isomatte, evtl. Decke und kleines 
Kissen. (Nur noch über Warteliste!)
46. Qi Gong und T´ai – Chi (max. 12 Teiln.)
Heilgymnastische Übungen aus der traditionellen chinesischen Medizin 
(TMC), geeignet für jedes Alter Di., 20.01.2015, 19.30 – 21.00 Uhr, Waltraut 
Berkner, Munkbrarup, St. Laurentiuswohnanlage, Munkbrarup, 10 Termine 
- 46,00 Euro. Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme, rutschfeste So-
cken oder Gymnastikschuhe. Der Kurs ist fortlaufend, ein Neueinstieg ist 
jederzeit möglich!
48. T´ai - Chi - Qi Gong Entspannung (max. 12 Teiln.)
Atem- und Bewegungsübungen aus der traditionellen chinesischen Medizin 
zur Stärkung der Selbstheilungskräfte und Harmonisierung von Körper und 
Geist. Fr., 16.01.2015, 10.00 – 11.30 Uhr, Maren S i e b e l – M o g k, Nies-
grau, St. Laurentiuswohnanlage, Munkbrarup, 10 Termine - 46,00 Euro. 
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme, rutschfeste Socken oder 
Gymnastikschuhe. Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
sind willkommen. - fortlaufender Kurs -
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage 
ist direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist dringend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung 
wichtig ist. 
53. Workshop „indisch Kochen“ (max. 12 Teiln.)
Anfangen werden wir mit einer Einführung in die Welt der indischen Ge-
würze und gelassenen Kochkunst. Anschließend werden wir ein köstliches 
Menü zubereiten. Am Ende erhält jeder eine Rezeptzusammenstellung. 
Sa., 10.01.2015, 14.00 – 18.00 Uhr. Sumeet Sehgal, Kappeln, Grundschule 
Munkbrarup, Schulküche. 1 Termin – 19,00 Euro (zuzügl. Lebensmittelum-
lage ca. 10,00 – 12,00 Euro). Bitte mitbringen: Schürze, kleine Behälter für 
Kostproben. Verbindliche Anmeldung bis spätestens: 20.12.2014
56. Vollwert-Brunch (max. 12 Teiln.)
Mi., 29.04.2015, 18.00 – 22.00 Uhr, Christiane Wolfram, Quern, Grundschu-
le Munkbrarup, Schulküche, 1 Termin – 10,30 Euro (zuzügl. Lebensmitte-
lumlage). Bitte Behälter für Kostproben mitbringen.

Kochen für Männer
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücks-
burg, in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 8,00 Euro 
Teilnehmergebühren (zuzügl.Lebensmittelumlage)
62. Kochen für Männer
Do., 15.01.15 , 18.30 – 22.00 Uhr
63. Kochen für Männer
Do., 19.02.15 , 18.30 – 22.00 Uhr
64. Kochen für Männer
Do., 19.03.15, 18.30 – 22.00 Uhr
65. Kochen für Männer
Do., 23.04.15 , 18.30 – 22.00 Uhr
66. Kochen für Männer
Do., 21.05.15 , 18.30 – 22.00 Uhr
67. Kochen für Männer
Do., 18.06.15 , 18.30 – 22.00 Uhr
68. Kochen für Männer
Do., 16.07.15, 18.30 – 22.00 Uhr
KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG/BASTELN/WERKEN
75. Floristik-Kurs „Komm doch lieber Frühling“
Mo.,02.03.2015, 18.30 – 20.30 Uhr, Inke Plitt, „Blumen Rosenrot“ ,Langbal-
lig, Jugendraum ( JUDZ), Langballig, 1 Termin – 6,80 Euro (zuzügl. Materi-
alkosten). Bitte mitbringen: Gartenschere
TEXTILES WERKEN
76. Nette Kleinigkeiten und Geschenke selbstgenäht
Di. 20.01.2015, 19.00 – 22.00 Uhr, Birgitt Senge, Grundhof, Grundschule 
Langballig. Bitte mitbringen: Nähmaschine, Verlängerungskabel, Stoffe und 
Nähutensilien, 4 Termine – 27,20 Euro
78. Frühlings – Filzlust
Wir filzen aus Wolle und Seife z. B. Dekoblumen, Schalen oder farbenfrohe 
Sitzkissen für den ersten „Draußen - Kaffee“, Uschi Strehlow, Grundhof, Do., 
26.02.2015, 19.00 – 21.30 Uhr, Landgasthaus Bönstrup, Alte Dorfstr. 46 in 
Grundhof, 3 Termine – 16,80 Euro (zuzügl. Materialkosten). Bitte mitbrin-
gen: 1 Frotteehandtuch
WASSERSPORT/PKW-TRAINING/FAHRRAD
80. Sportbootführerschein See
Mo., 12.01.2015, 20.00 - 22.00 Uhr, Matthias Jessen, Maasbüll, Gemeinde-
haus Munkbrarup, 12 Termine – 55,20 Euro (zuzügl. Nebenkosten für die 
praktische Ausbildung, für Lernmittel und Prüfung ca. 220,00 Euro)
ELTERN-/MUTTER – KIND - KURSE
* Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – ausschließ-
lich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 50 % 
gewährt.
81. Mathe – Crash - Kurs
zur Vorbereitung der Realabschlussprüfungen. Folgende Themen werden 
bearbeitet:
- Quadratische Gleichungen und Funktionen
- Trigonometrie (Dreiecksberechnung)
- Stereometrie (Körper- und Flächenberechnung)
- Exponentielles Wachstum und Zinseszins
Di., 07., Do.,09, Di., 14. und Do., 16.04.2015 (Osterferien), jeweils von 9.00 
bis 12.30 Uhr, Niels Boegel, Schwabstedt, Grundschule Langballig, 4 Ter-
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mine – 54,40 Euro*. Bei großer Nachfrage wird eine zusätzliche Gruppe am 
Nachmittag angeboten.
87. Filznachmittag für Kinder und (Groß-)Eltern
Wir filzen aus Wolle, Wasser und Seife Blumen, Küken, Hasen … Sa., 
07.03.2015, 15.00 – 17.30 Uhr, Uschi Strehlow, Grundhof, Landgasthaus 
Bönstrup, 1 Termin – 5,60 Euro*. Bitte mitbringen: 1 Frotteehandtuch
92. Raus aus dem Winterschlaf!
Leckeres, buntes, frisches für einen guten Start in den Frühling (Für Kinder 
ab 6 Jahren), Di., 03.02.2015, 16.00 – 18.00 Uhr, Britta Henningsen, Dol-
lerup, Kindergarten Langballig, 1 Termin – 5,60 Euro* (zuzügl. Materialko-
sten 3,00 Euro). Bitte mitbringen: Schürze, 2 verschließbare Dosen
Auffrischkurs Erste Hilfe
Sa., 07.02.2015, 10.00 – 17.00 Uhr, Amtshaus Langballig
Haben Sie etwas gefunden? Dann melden Sie sich an! Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf!

Zauber/er der Mundharmonika
Als würde es in der Kirche schneien, so überzeugend trug Mayamo das Lied 
„Let It Snow“ von Adolph Adam vor. Während draußen ein ungemütlicher 
Herbstwind um die Häuser strich, erwärmten sich die Zuhörer an den Me-
lodien, dem adventlich geschmückten Kirchenraum und der goldenen Ku-
lisse des Altars. Der Amtskulturring Langballig hatte am 5. Dezember zum 
Weihnachtskonzert „Coming Home For Christmas“ in die Grundhofer St. 
Marienkirche eingeladen. Georg Schroeter am Klavier und Marc Breitfelder 
mit seiner Mundharmonika waren den Besuchern noch vom letzten Jahr 
bekannt. Ergänzt wurde das Duo von der Sängerin Mayamo und Miguel 
am Keyboard. Herzlich begrüßt wurde das Ensemble von der Vorsitzenden 
Dagmar Sitterlee mit dem Wunsche, an diesem Abend einmal dem vorweih-
nachtlichen Stress zu entfliehen.
Das Programm trug dem wahrlich Rechnung: Vom anfänglichen „Herbei, 
o ihr Gläubigen“ über „Santa Claus“ bis zu deutschen Weihnachtsliedern, 
schwedischen Volksliedern und englischen Carols. Spätestens bei Gospels 
und spanischen Liedern (z.B. die Weihnachtsgeschichte auf spanisch) war 
die Stimme Mayamos mit ihrem warmen Timbre und südländischer Inter-
pretation in ihrem Element, das ihre guatemaltekische Heimat nicht ver-

leugnen konnte. Auch ihr Künstlername verrät ihre geistige Nähe zu den 
indigenen Völkern Mittelamerikas.
So wie sie sich sichtlich wohl fühlte eingerahmt von zwei Pianisten, so mo-
derierte sie nicht ohne Humor durch den Abend. Als Kind hatte Mayamo in 
ihrer Heimat noch nie Schnee gesehen. Und wie sie erzählte, trat ihre Mut-
ter, um sie auf ihr zukünftiges Zuhause einzustimmen, mit ihr an die ge-
öffnete Tiefkühltruhe mit dem Satz: „Siehst Du, so sieht Deutschland aus.“ 
Und als die Familie 1978 nach Deutschland zog, geriet sie tatsächlich mitten 
in die damalige Schneekatastrophe.
Die „musikalischen Wege“ von Schroeter/Breitfelder und Mayamo/Miguel 
hatten sich erst 2014 gekreuzt durch ihre gemeinsame Liebe zu weihnacht-
licher Musik, die in dem Debüt in Grundhof ihre Verwirklichung fand.
Wenn auch Mayamo stimmlich dominierte, variierten die musikalischen 
Schwerpunkte, bei denen das Publikum auch zum Mitsingen animiert wur-
de. So wie Mayamo mit „Maria durch ein’ Dornwald ging“ manches Auge 
zum Glänzen brachte, verschmolz beim „Christmas Song“ Marc Breitfelder, 
der „Zauberer an der Mundharmonika“, mit seinem Instrument zu einem 
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einzig großen Orchester. Frenetischen Applaus erntete auch Georg Schroe-
ter mit seinem „I Can See The Light“, während Miguel am Keyboard und 
stimmlich das Trio gefühlvoll begleitete.
So blieb es nicht aus, dass „Die sympathischen Vier“ nicht ohne Zugaben 
(wie dem Weihnachtstour-Titel „Home For Christmas“) aus der Kirche ent-
lassen wurden, die man gerne voller gewünscht hätte. Dafür sah man in 
der Pause manches volle Weinglas, dessen Erlös der Renovierung der Orgel 
zugute kommen soll. Anschließend klang der Abend noch in kleiner gemüt-
licher Runde mit den Musikern aus in der geäußerten Hoffnung, sich in 
Grundhof einmal wieder zu sehen.	 Hadi Riewerts

Mitteilungen der Kreismusikschule – Januar 2015
Rückblicke
Am 28. November fand die Aufführung von „Siddhartha – eine Lesung mit 
Musik“ in der Angeliter Buchhandlung statt. Rund 50 Gäste folgten der 
tiefgründigen Erzählung und Darbietung der zehn Musikerinnen unter der 
Leitung von Brita Lange-Kauth.
Am 7. Dezember luden die Streicherlehrkräfte Natalie Gadow (Geige) und 
Michael Becker (Violoncello) gemeinsam mit ihrem dänischen Kollegen 
Junior Ferreira aus Sonderborg zu einem „Deutsch-Dänischen Advents-
konzert“ ein. In der gut gefüllten Satruper Kirche ließen sich rund 140 Mu-
sikliebhaber verwöhnen. Großen Applaus verdiente sich die junge Geigerin 
Ida Lorenzen mit dem 1. Satz aus dem Violinkonzert von Jean Sibelius. Mit 
frischem Schwung, innig empfundenen Cantilenen und großer Musizier-
freude bot Michael Becker das Konzert in C-Dur für Violoncello von Joseph 
Haydn dar. Gleich sechs Solistinnen teilten sich die Solo-Parts im Konzert 
für zwei Violinen und Streichorchester von J.S.Bach und musizierten unter 

der engagierten Leitung von Herrn Ferreira. So stand dieses weitere High-
light in der musikalischen Begegnung der deutschen und dänischen Musik-
schulen in unserer Grenzregion ganz unter dem Motto Kooperation: ältere 
und jüngere Deutsche und Dänen erfreuten in der universellen Sprache 
aller Menschen: Musik!
Am 9. Dezember bereicherten die Bläserklassen unter der Leitung von Elke 
Otterpohl die gemeinsame Weihnachtsfeier von Struensee-Gemeinschafts-
schule und den vierten Klassen der Regenbogenschule. In der voll besetzten 
Turnhalle an der Grundschule spielten die Bläser/innen aus diesem lang-
jährigen Kooperationsprojekt weihnachtliche und schwungvolle Lieder.
Ausblick / Kursangebote
Instrumentenkarussell 2015 für Grundschüler
Ab Januar 2015 wird wieder ein neuer Durchgang des beliebten Instrumen-
tenkarussell gestartet. In diesem Kurs können Kinder im Grundschulalter 
verschiedene Instrumente kennenlernen und über mehrere Wochen mit der 
entsprechenden Lehrkraft der Musikschule ausprobieren. So können früh-
zeitig musikalische Talente geweckt werden und die Kinder können ihre 
Vorliebe für das eine oder andere Instrument entdecken. Der Kurs findet 
donnerstags 15.30-16.10 Uhr statt, dauert bis zu den Sommerferien und 
kostet € 36,- je Monat. Anmeldungen nimmt ab sofort das Bezirksbüro Mit-
telangeln entgegen: Tel. 0 46 33 - 15 19 (AB).
Neue Lehrkraft im Elementarbereich – bewährte Konzepte mit fri-
schem Wind
Zum Januar 2015 wird die junge Musikschullehrerin Elena Vlasova die 
Kurse „Musikalische Früherziehung“ und „Musikgarten“ von unserer Kol-
legin Carina Klusmann-Nath übernehmen. Frau Klusmann-Nath wird sich 
auf ihre Kurse in Kappeln konzentrieren und verabschiedete sich mit ei-
ner liebevollen Weihnachtsfeier von „ihren“ Kindern und deren Eltern. Wir 
danken ihr sehr herzlich für ihre Arbeit mit den Jüngsten in Satrup!
Elena Vlasova unterrichtet bereits in Hamburg, Erfde und Louisenlund 
Früherziehungskurse und Klavier und wird sich mit Freude der musika-
lischen Ausbildung der Kinder zwischen eineinhalb und sechs Jahren in 
Satrup widmen. Durch diesen Wechsel ändern sich die Termine: Alle 
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Kurse finden nun am Donnerstagnachmittag statt in Raum 112 in der 
Alten Schule Satrup: Musikalische Früherziehung um 14 und 15 Uhr 
(jeweils 45 Minuten, € 25,-/Monat), Musikgarten (ab 18 Monate mit Be-
gleitperson) um 16 Uhr (40 Minuten, € 22,-/Monat)
Rhythmuskurs und musikalischer Grundkurs/Instrumentenkunde 
für 5-6 jährige (Bekannt als „Kleines Instrumentenkarussell“), donners-
tags, 14.45-15.30 Uhr, Beginn: 8. Januar 2015, Ltg. Brita Lange-Kauth, Ko-
sten: € 25,-/Monat.
Blockflötenunterricht und Trommeln bei Brita Lange-Kauth
Blockflöte für Anfänger im Gruppenunterricht: Termin nach Vereinba-
rung in Husby / Donnerstag, 17.20-18.00 in Satrup (Kosten je nach Teil-
nehmerzahl)
Blockflöten-Ensemble für Erwachsene: Donnerstag, 18.15-19.15 (€ 30,-/
Monat), Alte Schule Satrup
Rhythmuskids (ab 10 Jahre), gespielt wird auf Djemben, Congas und wei-
teren Perkussions-Instrumenten, Donnerstag, 15.30-16.00 (Kosten je nach 
Teilnehmerzahl)
Musikalische Grundkurse in Steinbergkirche
ab Mittwoch, den 7.1.2015
Musikgarten (ab Alter 18 Monate) : Mittwoch 15-15.40 Uhr, Musikalische 
Früherziehung (4-6 Jahre): Mittwoch 15.45-16.30 Uhr, noch freie Plätze
Für „ältere“ Erwachsene:
Rhythmuskurs 50+ mit Brita Lange-Kauth
ab Montag, 19. Januar 2015, 11.00-12.00 Uhr im Pavillon des Kulturzen-
trum Alte Schule Satrup (10 Termine: € 91,-)
Sönderjylland-Schleswig-Pops-Orchestra
Die nächste Arbeitsphase dieses großen Ausnahmeorchesters (Bläser. Strei-
cher, Chor und Rhythmusgruppe) findet statt am 27.2.-1.3.2015 und alle, 
die dabei sein wollen, sollten sich ganz schnell anmelden! Die dritte Arbeits-
phase ist auf den 6.-8. November festgelegt.
Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familie-
nermäßigung).
Für alle Unterrichtsformen können individuelle Sozialermäßigungen auf 
Antrag ermittelt und zudem Bildungsguthaben aus dem Teilhabepaket 
der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem gilt grundsätzlich eine 
Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer Familie (bis zu 75 %). 
Das Satruper Blasorchester SBO in der Kreismusikschule
Neujahrskonzert des Satruper Blasorchesters
Das Satruper Blasorchester lädt herzlich ein zum Neujahrskonzert am 25. 
Januar 2015 in den Satrup Krog ein. Ein interessantes Programm unter dem 
Motto „Space / Unendliche Weiten“ bietet sowohl Musik aus Weltraumfil-

men („Star Trek“ etc.) 
wie auch andere As-
pekte der ‚unendlichen 
Weiten‘. Beginn ist 
15.30 Uhr, Einlass ab 
15 Uhr gegen Erwerb 
eines Verzehrbons für € 

5,- Dafür gibt es in der Pause Kaffee und Kuchen. Einen Kartenvorverkauf 
gibt es nicht. Dasselbe Konzert erklingt auch schon am Freitag, 23. Januar, 
ab 19 Uhr in der Aula der Alexander-Behm-Schule in Tarp.
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 0 46 33 - 15 19
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de 
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 -96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de 
Website www.kms-schleswig-flensburg.de

Kunstbergwerk 2015 – das 
jahresprogramm steht!
Das Jahr 2015 verspricht wieder einige Highlights in Sachen Kunst auf dem 
Scheersberg. Den Anfang macht Isabella Moog, freischaffende Künstlerin 
aus Lübeck, die vom 16. bis 20. Februar 2015 das Bergwerk I leitet zum 
Thema „Experimentelles, figürliches Aktzeichnen und Malen“. Hier wird 
spontan und intuitiv mit Hilfe eines Modells gearbeitet.
Die Werkstatt II: „Wasser. Wolke. Seestücke.“ leitet Wolfgang Beckmann, 
ebenfalls freischaffender Künstler, in der Zeit vom 02. bis 06. März 2015. Mit 
Spachteln, Schwämmen, Tüchern und Pinseln stellen wir uns den Heraus-
forderungen von Wolken-strukturen und Wasseroberflächen.
Vom 18. – 22. Mai 2015 leitet Dany Heck aus Flensburg die „Holzbildhaue-
rei“. Hier geht es um figürliche oder abstrakte Skulpturen nach den indivi-
duellen Vorstellungen eines jeden Teilnehmenden.
Mit Peter Hoffmann aus Leipzig begeben Sie sich auf die Spuren der Maler 
des Lichts (Skagener Maler) – „Wir malten den ganzen Tag in Sonne, Regen 
und Sturm. Wir malten, was wir sahen, und so, wie die Dinge zu uns spra-
chen“. Vom 01. bis 05. Juni 2015 kann man dies auch auf dem Scheersberg 
und in der Umgebung erleben. „Radierung kalt genadelt, heiß gedruckt“ 
heißt die Werkstatt V unter der Leitung von Otto Beckmann aus Hamburg, 
der in der Zeit vom 09. bis 11. Oktober 2015 im Werkraum mit Hammer, 
Nadel, Säge oder Fräse Spuren hinterlässt.
Friederike Thomaschki ist vom 16. bis 20. November 2015 zum ersten Mal 
dabei. Sie leitet die Werkstatt VI mit dem Titel „aufregend still – Stillleben, 
die unscheinbaren Dinge des Alltags“ und möchte ungewöhnliche Bild- und 
Größenzusammenhänge herstellen.
Isabella Moog kommt dann noch einmal vom 23. – 27.11.2015 mit einem 
weiteren Akt- und Zeichenmalkurs zu uns und den Abschluss, nämlich das 
8. Kunstbergwerk findet dann vom 04. – 06. Dezember 2015 zum Thema 
„FarbTöne – wie wird der Klang zur Farbe und umgekehrt?“ unter der Dop-
pelleitung von Renate Maria Grzimek und Mareike Hölker statt. Hier kann 
man an einem Adventswochenende abtauchen in die Welt der Farben und 
Töne.
Alle Kurse sind sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet. 
Jeder wird dort abgeholt, wo er gerade steht… also nur Mut und mit Freude 
ans Werk! Anmeldungen und Infos unter www.scheersberg.de – 0 46 32 - 84 
80 18 oder termine@scheersberg.de.
gez. Dörte Lorenz-Cordsen (Organisation)

Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!
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Kinderfilme auf dem Prüfstand
„Das Fremde und ich“ 8. bis 11. Januar 2015
Die Fortbildung „ Kinderfilme auf dem Prüfstand“ für Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren im Bereich der rezeptiven Filmarbeit im schulischen 
und außerschulischen Kontext widmet sich in diesem Jahr dem Thema 
„Kinderfilm als mediale Interpretation der Wirklichkeit“. 
Filme bringen Kinder in der Sicherheit der Kinosessel nah an das Fremde 
heran: eine Begegnung mit fremden Kulturen, Religionen und Überzeu-
gungen. Ziel ist die Sichtung, Bewertung und Einsetzbarkeit von aktuellen 
und qualitativ hochwertigen Kinderfilmen, die über den Bundesverband Ju-
gend und Film bezogen werden können. Erfolgreich erprobte Konzepte und 
Möglichkeiten der Einbettung von Kinderfilmen in Rahmenprogramme, wie 
An- und Abmoderationen, Filmgespräche und Aktionen werden vorgestellt. 
Das Seminar unter der Leitung von Felix Arnold und Katharina I. Krüger 
findet in der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg vom 8. 
bis 11. Januar 2015 statt. Eine BJF-Filmpass-Veranstaltung mit IQSH-Zer-
tifikat, unterstützt vom BEI-SH. Anmeldungen und weitere Informationen 
unter www.scheersberg.de

am

Sonntag, 25. Januar 2015,
um 14.30 Uhr

in den
Grundhof-Krug.

Der
Grundhofer Gesangverein

von 1857 e.V.
zusammen

mit seinem Kinderchor
laden herzlich ein zur

einmaligen Wiederholung des

Chorkonzertes

Eintritt: 15,- € mit Kaffeetafel.

Anmeldung und Kartenvorbestellung bei:
P.D. Jürgensen, Hauptstr. 7, Dollerup

Tel. 04636 / 8475
oder

B. Petersen, Hauptstr. 4, Langballig
Tel. 04636 / 632.

„Spuk und Gespenster“
16. Schwarzlichttheaterwerkstatt für Kinder von 9 bis 12 Jahren
23. bis 25. Januar 2015
Mit Schwarzlicht kann alles entstehen. Der Phantasie ist keine Grenze ge-
setzt. Schauspieler werden unsichtbar und Buntes leuchtet magisch. Mit Hil-
fe von diesem technischen Trick werden Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren 
zu Geistern oder Gespenstern. Eigene Spukideen – vielleicht in der Geister-
bahn – lassen Herzen höher schlagen. Weiß beginnt zu schimmern, Zähne 
blinken, Augen strahlen und die Gesichtsfarbe verdunkelt sich, Schwarzes 
verschwindet völlig. Vom 23. bis 25. Januar widmet sich die Schwarzlicht-
theaterwerkstatt der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg 
dem Spuk und Gespenstern . Alle die gerne malen, basteln und sich Ge-
schichten ausdenken, auf der Bühne auch gerne unsichtbar bleiben, werden 
hier viel Spaß haben. Die Leitung hat Beatrix Nierade, Kulturpädagogin und 
Schauspielerin. Anmeldungen und weitere Infos unter www.scheersberg.de, 
Tel.: 0 46 32 - 84 80 - 0 oder per E-Mail an info@scheersberg.de

Akademie „Schlaraffenland“
23. - 29. August 2015
Internationale Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg
Nach den erfolgreichen Akademien „Traumland 2010“, „Zukunftsland 
2011“, „Abenteuerland 2012“, „Wunderland 2013“ und „Zauberland 2014“ 

findet im Sommer die 6. Akademie 
dieser Reihe statt. 
Maximal 30 Kinder und Jugendliche 
(12 – 16 Jahre) haben 7 Tage lang 
die Möglichkeit ihr eigenes Schla-
raffenland in Kreativwerkstätten zu 
erschaffen und zu gestalten. Fach-
kundige Künstler und Pädagogen 
aus den Bereichen Film, Foto und 
Tanz begleiten die Teilnehmenden 
auf ihrer ganz persönlichen Reise. 
Werkstattinhalte und Tagesabläufe 
werden täglich gemeinsam mit den 
Teilnehmenden besprochen und ab-
gestimmt. In der öffentlichen Prä-
sentation am 29. August um 18:30 
Uhr, dürfen Familie, Freunde und 
Interessierte dann ebenfalls in die-
se Schlaraffenlandwelt eintauchen 
und sehen was in der Akademiezeit 
entstanden ist. Die Unterbringung 
erfolgt in gemütlichen Drei- und 
Vier-Bettzimmern, drei Mahlzeiten 
am Tag runden die siebentägige 

Akademie „Schlaraffenland“ ab. Die Teilnahmegebühr beträgt € 305,-. 
Zusatzförderung auf Anfrage möglich. Diese Akademie ist eine Veranstal-
tung der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg, des Kreis-
jugendrings Schleswig-Flensburg sowie des Landesverband Jugend & Film 
Schleswig-Holstein.
Nähere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 0 46 32 - 8 48 00, info@
scheersberg.de und www.scheersberg.de. Projektleitung: Boyke Börnsen bo-
ernsen@scheersberg.de

Kirchengemeinde Grundhof
Gottesdienste
Silvester
31.Dez 2014, 17.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Susanne Ulrichsen, Orgel: Matthias Schmidt
2. S. nach dem Christfest
4. Jan. 2015, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt, Orgel: Dr. Bernd Peters
1. Sonntag nach Epiphanias
11. Jan. 2015, 10.00 Uhr, Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Pastor Reinhard Miether, Orgel: Mattias Schmidt
2. S. nach Epiphanias
18. Jan. 2015, 10.00 Uhr, Gottesdienst
Pastor Norbert Siemen, Orgel: Maximilian Kutsche
Letzter Sonntag nach Epiphanias
25. Jan. 2015, 10.00 Uhr, Familiengottesdienst
Pastor Arne Gerundt
Septuagesimae:
1. Febr. 2015, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Arne Gerundt, Orgel: Maximilian Kutsche
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BERND LORENZEN

TELEFON 0 46 36 / 15 95 · FAX 1 80 32

M A L E R M E I S T E R

AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER

MALERARBEITEN

Schulstraße 16 · 24989 Dollerup

www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Seilklettertechnik
g 0 46 34 - 9 36 38 11 · 0176-30 30 57 56

www.baumpflege-jk.de

Gemeindenachmittag für jung und alt
Mi. 7. Jan. 14.30 Uhr im Propst-Jacobsen-Haus in Langballig
Der Seniorenausschuss der Kirchengemeinde lädt herzlich ein zu einem 
Nachmittag mit Kaffeetafel und - traditionell zu Beginn des Jahres – mun-
teren Spielen und kleinen Geschichten. 
Bibelkreis
Mi. 7. Jan. 19.30 Uhr im Pater-Daniel-Haus in Grundhof
Vorbereitet durch Annette Kornberger. Das Thema ist die Jahreslosung für 
2015: „Nehmt einander an, wie Jesus euch angenommen hat“

Arbeitskreis
Kirchspielchronik Grundhof
Mitgliederversammlung am Mi., d. 4. Febr. 
2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle
Der Arbeitskreis Kirchspiel Chronik Grundhof lädt zur Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, den 4. Februar 2015 um 19 Uhr in das Landgasthaus 
Streichmühle die Mitglieder und alle Interessierten ein.
Tagesordnung:
1.	Bericht des Vorstandes und Aussprache
2.	Kassenbericht
3.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4.	Wahlen
5.	Sonstiges

Im Anschluss daran präsentieren wir Fotos, Filme und Tondokumente von 
der Schneekatastrophe 1978/1979. Damals versank Angeln im Schnee und 
wir hatten tagelang keinen Strom, kein Telefon und keine Verbindung nach 
außerhalb. Das ist nun fast 40 Jahre her und die Erinnerung daran verblasst. 
Die bei uns gesammelten Dokumente lassen die Erinnerung wieder lebendig 
werden. Wer noch Fotos oder Berichte hat, kann diese gerne mitbringen.

Mitgliederversammlung am 30. Nov. 2014
Der Vorstand des Orgelbauvereins Grundhof konnte auf seiner Mitglieder-
versammlung eine beachtliche Bilanz vorlegen. Durch die Konzerte, Floh- 
und Büchermarkt, Reisen, Mitgliedsbeiträge und vor allem durch viele 
große und kleine Spenden wuchs der Kassenbestand in den 2 Jahren nach 
Gründung auf stolze 34.279 € an. Pastor Arne Gerundt gab bekannt, dass 
die Orgelrücklage bei der Kirchen-
gemeinde mittlerweile auf 46.358 
€ angewachsen ist und dass die 
Kirchengemeinde in Zukunft gezielt 
eine Summe für die Orgelrestaurie-
rung in ihren Haushalt einstellen 
wird. Angesichts der geschätzten Ko-
sten von ca. 400.000 € wurde der Ge-
danke ins Spiel gebracht, dass man 
angesichts der derzeit niedrigen 
Zinsen eine Kreditfinanzierung ins 
Auge fassen sollte, damit in abseh-
barer Zeit mit den Restaurierungs-
arbeiten begonnen werden kann. 
Die Mitgliederversammlung sprach 
dem Vorstand das Vertrauen und die 
Entlastung aus. Die Versammlung 
begrüßte die Bereitschaft von MdB 
a.D. Wolfgang Börnsen, die Schirm-
herrschaft über den Orgelbauverein 
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zu übernehmen. Abschließend gab der Vorsitzende Bernd Wunder die ersten 
schon feststehenden Termine für das Jahr 2015 bekannt. Es wird am 19. Sep. 
2015 wieder eine Orgelsafari durchgeführt, diesmal zu historischen Orgeln 
in Dithmarschen. Weiterhin gibt es eine 4-Tages-Fahrt zu historischen Or-
geln in die niederländische Provinz Groningen vom 29. Sep. bis zum 2. Okt 
2015.
Wolfgang Börnsen liest Siegfried Lenz
Wolfgang Börnsen trug in der Grundhofer Marienkirche zu Ehren des 
verstorbenen Dichters Siegfried Lenz mehrere seiner Erzählungen vor, da-
runter auch „Geschichten aus Bollerup“. Dabei hatte er einzelne Passagen 
ins Plattdeutsche übertragen. Musikalisch wurde die Lesung durch den 
Frauensingkreis des Amtskulturringes Langballig unter Leitung von Gisela 
Schmidt und von Werner Schillies an der Orgel umrahmt. Zum Abschluss 
wurde Wolfgang Börnsen dann ein entsprechend gestalteter Schirm über-
reicht, da man der Meinung war „ein Schirmherr muss auch einen Schirm 
haben“. Die große Zahl der Zuschauer lohnte die Veranstaltung mit Beifall 
und großzügigen Spenden, so dass am Ausgang 490 € für die Orgel zusam-
menkamen.
Die 35.000-Marke ist geknackt.
Der Lionsclub Angeln hatte zu seinem Adventskonzert in die Grundhofer St. 
Marienkirche eingeladen. Die „Schrägen Vögel“ und Matthias Schmidt an 
der Orgel boten ein buntes und besinnliches Programm in der gut gefüllten 
Kirche. Anschließend wurde zu Punsch und Schmalzbroten in das Bürger-
haus eingeladen, wobei der Erlös der Orgelrestaurierung zugute kam. Da 
Punsch und Schmalzbrote gestiftet wurden, kam hier ein Betrag von 200 € 
zusammen. Damit ist die 35.000 €-Marke erreicht. Es sind jetzt 35.175,40 € 
in der Kasse. Ein herzlicher Dank nochmal an alle, die dazu mit beigetragen 
haben.

Ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste der Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienst immer um 10 Uhr.
Sonntag, 04.01.15	 Gottesdienst
Sonntag, 11.01.15	 Gottesdienst
Sonntag, 18.01.15	 Gottesdienst
Sonntag, 25.01.15	 Gottesdienst
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
1. Montag im Monat  Spielenachmittag
3. Montag im Monat. Andacht

Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in 
der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Handarbeitskreis Munkbrarup
jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat von 15 – 17 Uhr.
Anneliese Trautwein, Tel: 0 46 31 - 
85 30
Nachmittag der Begegnung im 
Birkhof in Wees – Sicheres Woh-
nen im Alter
Am Mittwoch, den 7. Januar ist von 
15 – 17 Uhr der Nachmittag der 
Begegnung in Wees. Birgit Sievers, 
Sicherheitsberaterin für Senioren, 
spricht zum Thema: Sicheres Woh-
nen im Alter
Hauskreis in Ulstrup
Der Hauskreis trifft sich dienstags 
im 14tägigen Rhythmus in Ulstrup 
Tel: Kirsten Hoffmann Tel: 0 46 31 
- 44 02 45.
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 

20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. Laurentius Wohnanlage, Brom-
beerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs.
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Pfadfindergruppe
Mittwochs, von 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus Munkbrarup, Merle 
Dereschewitz, 01 57 / 85 61 29 59
Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft 
sich in der Regel jeden 2. Don-
nerstag im Monat um 20.00 
Uhr im Landhaus Unewatt.
Lasst uns froh und munter 
sein und uns recht von Herzen 
freu`n ….
Das taten wir vom Laurentius 
Kindergarten Munkbrarup, als 
wir wieder zur alljährlichen 
Weihnachtsfeier der Senioren singen durften.
„Seid ihr bereit?“, fragte Pastor Norbert Siemen die aufgeregten Sänger und 
Sängerinnen, die sich extra „schick gemacht“ hatten für diesen Auftritt.
„Da drinnen sitzen Menschen, die sich auf euch freuen “, so Pastor Siemen.
Sogar die Kleinsten aus der Krippe, begleitet von Susanne Hansen, sangen 
fröhlich mit. „Und weil Weihnachten jedes Jahr wieder so plötzlich kommt, 
sind wir noch gar nicht so ganz textsicher, aber wir geben unser Bestes “, 
begrüßte Silke Logemann die Anwesenden und fragt: „ Hat zufällig jemand 
Geburtstag heute, denn das können wir perfekt singen?“ Das war dann al-
lerdings nicht der Fall.
Der Applaus gab uns die Bestätigung und den Mut, weiter zu singen.
Wir beendeten unseren Auftritt mit der Weihnachtsbäckerei, die einfach da-
zugehören musste.
„Aber wer von euch weiß denn, wer demnächst Geburtstag hat?“, fragte Pa-
stor Siemen die Kinder zum Abschluss.
Dass er Jesus meinte, wussten natürlich alle Kinder, aber es war dann wohl 
doch ein bisschen zu früh für ein Geburtstagslied….
Alle Sänger bekamen als Dankeschön eine liebevoll verpackte Überra-
schungstüte und mit glänzenden Augen und roten Wangen machten sie 
sich auf den Heimweg.
Allen Eltern an dieser Stelle ein Herzliches Dankeschön für die Beteiligung. 
Wir kommen gerne im nächsten Jahr froh und munter wieder…
Silke Logemann

Mathematisch fit!
Wer von den Leserinnen und Lesern 
weiß noch, was er (oder sie) am 14. 
November 2014 genau gemacht hat. 
Sechs Kinder unserer Schule wissen 
es genau. Sie wissen es sogar mathe-
matisch genau! Sie waren im Hör-
saal-Zentrum der Europa-Universität in Flensburg und schwitzten bei der 
Mathematik-Olympiade für Flensburg und den Kreis Schleswig-Flensburg.
Gleich nach den Sommerferien begann das „Training“ für diese sechs Kinder. 
Genau genommen waren es sieben Kinder, denn jemanden in Reserve zu ha-
ben, ist nie verkehrt. In einer Wochenstunde im Rahmen des SchiB-Projektes 
(Schule inklusive Begabtenförderung) machten sich diese Jungen und Mäd-
chen mit Mathe- und Knobelaufgaben aus früheren Mathe-Olympiaden fit. 
Auch zu Hause wurde fleißig geknobelt.
Wer nun denkt: „Naja, was sollen das schon für Aufgaben sein, so für den 
Grundschulbereich?“, der kann sich unter www.mathematik-olympiaden.de 
gerne einmal im Archiv umschauen, wirklich.
Wie eingangs erwähnt war am 14.11. der Tag der mathematischen Wahr-
heiten. Um 10.30 Uhr saßen ca. 200 Kinder der Grundschulen aus der Stadt 
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
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und dem Kreis im HZ 3 (das ist ein Hörsaal der Universität in Flensburg). 
Begleitet wurden sie von vielen Eltern und Lehrkräften. Professor Lorenzen 
erläuterte den Ablauf des Tages und ab 11 Uhr wurden die Aufgaben be-
arbeitet. Dafür hatten die Teams (bestehend aus jeweils 2 Kindern) zwei 
Stunden Zeit. Die meisten nutzten diese Zeit auch und kamen gegen 13 Uhr 
mit deutlich roten Köpfen aus zwei verschiedenen Hörsälen. Es ist eben doch 
anstrengend, wenn die grauen Zellen arbeiten müssen. 
Unsere Teams bestanden aus Fabian Kipp / Lian Bastek (für Klasse 3), Anna 
Jessen / Mara Casper und Jannis Petersen / Jannes Behrens (ebenfalls Klasse 
4). Jannes war für den erkrankten Fynn Petersen bereitwillig eingesprun-
gen, der im vergangenen Jahr mit seinem Bruder sehr erfolgreich in der 3. 
Klassestufe gestartet war.
Nach dem Mittagessen um 13 Uhr begann das lange Warten auf die Ver-
kündigung der Ergebnisse und die Siegerehrung, doch das Warten lohnte 
sich sehr. 
Fabian und Lian konnten in der Klassenstufe 3 einen 4. Platz belegen. 
Anna und Mara belegten einen 3. Platz in der Klassenstufe 4. Jannis und 
Jannes errangen den 2. Platz der Viertklässler. 
Unsere beiden Teams aus Klasse 4 mussten sich dabei mit 80 anderen Mann-
schaften vergleichen. Als Lohn für ihren Erfolg dürfen diese beiden Teams 
an der Landesrunde (in Kiel oder Flensburg) im März 2015 teilnehmen. 
Nicht nur gemessen am olympischen Motto „Dabei sein ist alles!“ war es 
eine tolle Erfahrung, denn insgesamt war es ein riesiger Erfolg. Die Kinder 
haben unsere Schule wirklich sehr würdig vertreten und den Eltern gebührt 
ein besonderer Dank für die tolle Unterstützung, denn es war gleichzeitig 
Elternsprechtag. (Boysen)

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne einmal den 
Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche 
Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 

17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleich-
zeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie 
aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der 
Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugend-
lichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 25. April 
bis zum Sonntag, den 12. Juli 2015. Wer Kolumbien kennen lernen möchte 
ist zu einem Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationa-
le Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung 
und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 07 
11 - 22 21 401, Fax 07 11-22 21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.
com, www.humboldteum.com

Kleider- und Spielzeugmarkt
im evangelischen Kindergarten Langballig: 
Sommersachen raus!!!
Weihnachten ist vorbei – da möchten wir schon wieder an den Frühling 
und Sommer denken. Denn am 14. März 2015 findet im evangelischen 
Kindergarten Langballig (Asmus-Remmer-Weg 2) von 13.00 bis 16.00 Uhr 
wieder der beliebte Kleider- und Spielzeugmarkt statt: Anmeldungen werden 
ab dem 01.02.2015 per E-Mail an kleidermarkt-langballig@web.de ent-
gegengenommen. Geben Sie hierzu bitte Ihren Namen sowie Ihre Adres-
se mit Telefonnummer an (falls bereits vorhanden, auch Ihre Verkäufer-
Buchstabenkombination). Sie erhalten dann in Kürze alle weiteren Infos 
vom Marktteam. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl müssen sich alle 
Verkäufer verbindlich anmelden! 
Ihr Marktteam – Kontakt: kleidermarkt-langballig@web.de
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Der Wald- und Strandkindergarten sagt 
DANKE !!!
Ein lang gehegter Wunsch ist in Erfüllung gegangen: Anfang November 
konnten wir den neu errichteten Pavillon im Schulgarten der Grundschule 
Langballig im Rahmen einer kleinen Feier einweihen, zu der neben den 
Kindern und Erzieherinnen beider Gruppen auch Herr Schoen, Herr Hen-
ningsen und der Vorstand von Kindergarten und Förderverein sich versam-
melt hatten. Der massive sechseckige Unterstand mit drei offenen und drei 
geschlossenen Seiten passt wunderbar in unser Konzept, indem er uns guten 
Schutz vor Wind und Regen bietet, aber eben kein festes Haus ist, sondern 
sich in die Natur des fast verwunschenen Gartens einfügt. Begeistert nah-
men die Kinder den neuen Unterschlupf denn auch in Besitz. Alle fanden 
Platz, hörten mucksmäuschenstill den kurzen Einweihungsreden zu und 
anschließend gab´s zur Feier des Tages frische, warme Waffeln.
 Wir möchten uns bei allen, die an diesem Projekt beteiligt waren, ganz 
herzlich bedanken! Zunächst natürlich bei unserem „Gastgeber“, der Schu-
le: Dass wir schon seit vielen Jahren, wenn es für unseren Wald zu windig 
ist, hier auf dem Schulhof sein dürfen, dass die Zusammenarbeit mit der 
Grundschule, in die wir die meisten unserer Kindergartenkinder abgeben, 
so fruchtbar und unkompliziert stattfindet, und dass schließlich die Idee 
von Helga Axelsen, unserer leitenden Erzieherin, den Schulgarten mit nut-
zen zu dürfen, sofort auf offene Ohren und Unterstützung gestoßen ist, da-
rüber sind wir sehr froh!
Danken möchten wir auch der Gemeinde Langballig für die Übernahme der 
Materialkosten, sowie allen Eltern, die beim Aufstellen mitgeholfen haben.
Mit Abstand den Bärenanteil an Arbeit hat der Vorsitzende unseres Förder-
vereins „gewuppt“. Vielen, vielen Dank, Lothar! 
Infos und Anmeldung telefonisch unter 0 46 31 - 27 31 bei Birgit Ohlen-
busch oder per Mail an info@waldundstrand.de bzw. auf unserer Home-
page: www.waldundstrand.de

„Morgen Kinder wird´s was geben…“
Dieses Weihnachtslied wird in der Adventszeit viel und gern gesungen. Für 
alle Gruppen des ev. Kindergartens Langballig wurde die Bescherung in 
diesem Jahr allerdings schon etwas vorgezogen. Mit vom Förderverein zur 
Verfügung gestellten Geldern durften neue Spielsachen ausgesucht werden. 
Vieles Spielzeug ist schon seit Jahren in den Gruppen und wird gern und viel 
bespielt. Wenn es durch so viele kleine Hände geht, ist es kein Wunder, wenn 
mal etwas kaputt geht oder beim Puzzle ein Teil fehlt. Nun konnten diese 
aussortiert werden und es gab für Spatzen, Igel, Bären, Eulen und Mäuse 
kurz vor Weihnachten neue Spiele und damit große freudige Kinderaugen. 
Stellvertretend für den gesamten Vorstand des Fördervereins überreichten 
Christina Kaske-Kuper, Hendrik Stoltenberg und Britta Henningsen dem 
Kindergarten eine Vielzahl an Puppen, Puzzles, Gesellschaftsspielen, Bällen 
und vielem mehr was Kinderherzen sich wünschen. Der Förderverein freut 
sich über die gelungene Überraschung und wünscht allen Kindern und Er-
zieherinnen viel Spaß mit den neuen Spielsachen.

TV Grundhof
Frohes neues Jahr!
Der TV Grundhof wünscht allen Mitgliedern und Freun-
den ein tolles Jahr 2015. Wenn jemand etwas gegen sein 
Weihnachtsspeck machen möchte, wir haben da einiges 
im Angebot: www.tvgrundhof.de
Ausgezeichnetes Engagement!
Werner Stein und Leif Nielsen
Große Ehrung für den TV Grundhof: Leif Nielsen und Werner Stein wurden 
vom Kreisfußballverband für ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeich-
net. Die Preise wurden beim Ehrenamtsabend am 08.12.2014 in Gammel-
lund verliehen.
Für Werner Stein war es nach dem Ehrenamtspreis im November bereits die 
zweite Ehrung in diesem Jahr, mit der sein außergewöhnliches Engagement 
für den TVG gewürdigt wird.
Leif Nielsen wurde durch seine ehrenamtlichen Leistungen sogar Kreissie-

ger des Kreises Schleswig-Flensburg und schaffte 
es, sich landesweit gegen die weiteren Kreissieger 
durchzusetzen. Das bedeutet, dass Leif der DFB-
Ehrenamtspreis verliehen wird, dieser wird bun-
desweit nur hundertmal verliehen. Das ist eine 
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grandiose und hoch verdiente Würdigung für Leifs außergewöhnliches 
langjähriges Wirken für den TV Grundhof.
Der TVG ist stolz auf seine beiden Preisträger und hofft, dass ihr leiden-
schaftlicher Einsatz dem Verein noch lange erhalten bleibt.
Erfolgreich bestanden!
Gürtelprüfung.
Advent, Advent ein Lichtlein brennt - Wir befinden uns mitten in der be-
sinnlichen Weihnachtszeit, jedoch nicht für uns Judokas. Für uns hieß es 
in den letzten Wochen trainieren, trainieren und noch mehr trainieren, 
denn im Dezember stand eine neue Gürtelprüfung an. Im November wurde 
dafür hart trainiert, denn zwei trainingsfreie Freitage im Herbst mussten 
aufgeholt werden. Am Freitag, den 05.12.2014 trafen sich die Judokas um 
14:45 Uhr in der Sporthalle, um erst einmal in Ruhe aufzubauen und sich 
ordentlich aufzuwärmen. Kai Fehring, unser Prüfer, betrat auch schon bald 
die Halle und auch wenn alle Judokas äußerlich Ruhe ausstrahlten, spürte 
man, dass sie etwas nervös waren.
Die Prüfung startete und alle waren gleich in ihrem Element. Fallschule, 
Würfe, Bodentechniken, Stand- und Bodenrandoris wurden gezeigt und be-
nannt. Kai war sehr zufrieden mit dem Können der Judokas und erzählte 
den anwesenden Eltern auch, dass es zum Teil mehr war, als die Judokas 
eigentlich hätten können müssen. Das freute die Eltern, die Judokas und 
natürlich auch uns Trainer. 
Nach zweieinhalb Stunden Prüfung war es dann geschafft und Kai über-
reichte allen Judokas Urkunden. Das heißt: Alle haben bestanden!
Wir gratulieren folgenden Judokas:
Zum weiß-gelben Gurt: Peer-Ole Gantzel, Lasse Deinert und Vincent Rein-
feld, Zum gelben Gurt: Jan-Hendrik Gantzel und Jan Ole Deinert, Zum gelb-
orangen Gurt: York Nico Kupfer, Zum orangen Gurt: Momme Carstensen, 
Tom Görlitz, Nantke Toben und Jörg Andresen, Zum grün-orangen Gurt: 
Max Paspirgilis
Wir bedanken uns ganz besonders bei Kai Fehring für diese gelungene Prüfung.

TV Grundhof
Handball-Minis beim TVG:
Bist du zwischen 4 und 8 Jahre alt und hast Lust auf Handball? Dann komm 
doch einfach mal vorbei und mach mit! Ich freu mich auf dich!
Dienstags – Turnhalle Streichmühle: Minis ab 4 Jahre: 15.30 – 16.30 Uhr
Ab 6–8 Jahre: 16.30 – 17.30 Uhr	 Deine Sandra Scholz

Breitensportpreis des Landes-
sportverband Schleswig-Holsteins 
für den Turn- und Sportverein 
Munkbrarup e.V.
Gäbe es den TSV Munkbrarup nicht, müsste er schnell-
stens erfunden werden, denn er ist wirklich ein Gewinn für seine gesamte 
Region. Dass es im wahrsten Sinne des Wortes rund läuft in Munkbrarup, 
davon konnte sich vor einigen Wochen unser Sportminister Herr Studt bei 
einem Besuch vor Ort überzeugen. Er erfüllte sich einen Kindheitstraum, 
in dem er kurzer Hand ins Rhönrad einstieg und aus dieser Perspektive die 
Sporthalle inspizierte.
Der TSV mit knapp 1.200 Mitgliedern übernimmt bereits seit vielen Jahren 
mit unterschiedlichen Projekten, Programmen und Maßnahmen gesell-
schaftliche Verantwortung in der Region und ist noch lange nicht am Ende 
seiner Zukunftsideen und Visionen. Davon später mehr.
Als einziger Verein in Schleswig-Holstein hat der TSV Munkbrarup die Trä-
gerschaft für die Offene Ganztagsschule vor Ort übernommen. Dies beinhal-
tet eine Frühbetreuung ab 7.00 Uhr morgens vor dem Unterricht, die Un-
terstützung der Schule im Sportunterricht bzw. im Rahmen von bewegten 
Pausen, die Erstellung der Mittagsverpflegung, eine Hausaufgabenbetreu-
ung und verschiedene sportliche Nachmittagsangebote im Ganztagsbereich. 
Dafür beschäftigt der Verein u.a. eine Heilpädagogin, eine Sozialpädagogin, 
Restaurantfachkräfte sowie Erzieher und Sport- und Fitnesskaufleute. Ein 
Engagement, das weit über den eigentlichen Vereinssport hinausgeht und 
für die Kommune und den Schulträger einen unschätzbaren Wert hat. Ne-
ben den Themen Inklusion und Integration von Menschen mit Migrations-

hintergrund liegen dem rührigen Verein aus dem Kreis Schleswig-Flensburg 
vor allem die Kinder und Jugendlichen am Herzen. So gibt es regelmäßige 
Zeltlager und Ferienangebote, die von einem Team aus 25 Betreuern im Al-
ter von 14 bis 20 Jahren eigenständig geplant, organisiert und durchgeführt 
werden. Das Betreuerteam schreibt in der aufwendig gestalteten Bewer-
bungsmappe zum diesjährigen Breitensportpreis: „ Den Kindern ein Vorbild 
zu sein, ist für uns jugendliche Betreuer eine wichtige Erfahrung für unsere 
eigene Entwicklung.“

Der TSV Munkbrarup mit seinem engagierten Vorstand hat aber auch die 
sportliche Zukunft der Region bereits im Blick und dazu Visionen und Ideen 
entwickelt. So wurde auf Betreiben des TSV mit 10 weiteren Vereinen die 
erste Angeliter Zukunftskonferenz in der Schule Munkbrarup durchgeführt. 
„Wie können wir uns zukünftig besser vernetzen? Wie begegnen wir dem 
demographischen Wandel in unserer Region? Wie können wir das Thema 
Personalentwicklung gemeinsam angehen?“ waren einige der Fragen, die 
in der eintägigen Konferenz engagiert diskutiert wurden. Am Ende des Tages 
stand sogar die gewagte Vision eines Sportclubs Angeln mit über 6.000 Mit-
gliedern und verschiedenen Standorten in der Region im Raum.
Der Turn- und Sportverein Munkbrarup ist ein Verein, der für seine Region 
in jeder Beziehung ein Gewinn ist. Davon konnte sich die Jury des Landes-
sportverbandes SH überzeugen.

Siegerehrung - Vereinsmeisterschaften in 
der Tischtennissparte des TSV Munkbrarup
Bis auf eine krankheitsbedingte Abwesenheit konnte der Spartenleiter Joa-
chim Pahl alle Mitspieler zum traditionellen Grünkohlessen und zur jähr-
lichen Siegerehrung begrüßen. Immer am 3. Sonntag im November ermit-
teln die Tischtennisspieler ihren Vereinsmeister. Seit nunmehr 2001 wurde 
der Pokal wechselnd von Spieler zu Spieler gereicht, so hatte Cord Riech-
mann „seine Finger“ mit vier Meisterschaften sehr nahe am Pokal, um ihn 
bei der Fünften in seinen Besitz zu nehmen. Doch dies gelang jetzt mit dem 
dritten Erfolg in Reihenfolge Rüdiger Petersen. Ihm, Rüdiger Petersen, ge-
fällt es in der Tischtennissparte so gut, weil es so eine homogene Truppe sei!

Norbert v. Drathen

Dorfstraße 9 · 24960 Glücksburg-Rüde
Tel. (0 46 31) 622 101 · Fax (0 46 31) 622 100
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Die Resultate der Meisterschaft:
Einzel:
1. Rüdiger Petersen
2. Joachim Pahl
3. Kay Sprenger
Doppel:
1. R. Petersen / K. Sprenger
2. C. Koch / F. Meyer
3. G. Beeck / Bernd Jessen-Nielsen
Wir spielen in der 2. Kreisklasse mit einer Sechsermannschaft und in der 
4. Kreisklasse mit 2 Vierermannschaften. Insgesamt somit 14 feste Mann-
schaftsspieler, unsere Ersatzspielerdecke ist mit 2 Spielern absolut dünn. 
Wenn du/sie Lust haben, bei uns mitzuspielen, einfach unverbindlich mon-
tags von 17:15 Uhr bis 19:00 Uhr für Kinder / Jugendliche oder aber von 
19:00 – 22:00 Uhr bei den Erwachsenen mal reinschauen.
Oder anrufen bei unserem Spartenleiter Joachim Pahl Tel. 0 46 31 - 72 36. 
Unsere Punktspiele absolvieren wir immer montags in eigener Halle, erster 
Termin der 12.01.2015. 
Für die Tischtennissparte
Volker Hatesaul

Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g

DRK-INFORMATIONEN:
DRK Langballig Blutspende in Streichmühle
Am 03. Dezember 2014 konnten wir wieder eine erfolgreiche Blut-
spende durchführen. Es hatten sich 61 Blutspender zur Spende bereit er-
klärt. Aber wie es immer so ist, durften einige nicht spenden. Somit blieb es 
bei 58 Spendern. Erfreulich war, dass wir drei Erstspender hatten. 
Große Freude bereitete uns, dass wir Spender dabei hatten, die schon über 
100 Mal gespendet hatten. Da für einige Spender die Erlaubnis erteilt wurde, 
bis zum 72. Geburtstag spenden zu dürfen, besteht für diese Spender die 
Möglichkeit, ihr Ziel, die 125. Spende zu erreichen.
Da sich viele Spender im Laufe der Jahre kennen, es außerdem überwiegend 
Bürger des Amtes sind, war es eine sehr harmonische Veranstaltung. Die sich 
an die Blutspende anschließende Verköstigung trug zum guten Erfolg bei.
Wir hoffen, in Munkbrarup im Februar auch wieder viele Spender begrüßen 
zu können.
Wir wünschen Ihnen einen rutschfreien Winter.
Ihr DRK Team 	 Manfred Clausen - 1.Vorsitzender
Blutspendetermine im Amt Langballig:
Montag 16. Februar 2015, von 16.30 – 19.30 Uhr,
Grundschule Munkbrarup
Mittwoch 29. April 2015, von 16.00 – 19.30 Uhr,
Landgasthaus Streichmühle
Montag 24. August 2015, von 16.30 – 19.30 Uhr,
Grundschule Munkbrarup
Mittwoch 02. Dezember 2015, von 16.00 – 19.30 Uhr,
Landgasthaus Streichmühle
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns sehr über Erstspender. 
(Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langbal-
lig „auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen 
Kleidung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und 
nicht an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben 
wir dann in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kür-

zeren Anfahrt. Nach der 
Wanderung genehmi-
gen wir uns eine gute 
Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen. Sind Sie 
neugierig geworden? 
Anruf genügt bei - Annie 
Schliwski 0 46 31 - 70 70 
oder - Hilde Casper 0 46 
31 - 83 99

DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dol-
lerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen.
(Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet. Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut er-
haltene Bekleidung (auch Schuhe und Bettwäsche) jederzeit im Bürgerbü-
ro der Amtsverwaltung abgeben. (Öffnungszeiten: montags – freitags von 
08.00 – 17.00 Uhr und samstags von 10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)
Das nächste Wohltätigkeitsfest findet voraussichtlich am Freitag, d. 06. 
November 2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle statt.
Alles Gute im neuen Jahr 2015 wünscht Ihnen das Team des DRK

Weihnachtsfeier im EDO
- 04. 12. 2014 
Der LandFrauenVerein Munkbrarup u.U. hatte zur Weih-
nachtsfeier eingeladen und circa 46 Mitglieder nahmen gerne 
daran teil. Alles war weihnachtlich geschmückt und auf den Ti-
schen stand reichlich Kuchen, Stollen, Kleingebäck sowie Schmalzbrote, die 
besonders gut zum Punsch schmeckten. Die kleine „Wichtelfrau“, die an 
jedem Platz lag, konnte mit nach Hause genommen werden. 
Auf einem langen Tisch lagen lauter 
Dinge, wie wir sie von Weihnachts-
festen aus längst vergangener Zeit 
kannten – so vor ab circa 100 
Jahren. Ein kleiner Tannenbaum 
in einem Ständer der sich drehen 
konnte und Weihnachtslieder spielte 
und unter dem Geschenke lagen wie 
sie einmal üblich waren, führten ge-
danklich in die Vergangenheit. Dies 
alles war eine gute Einstimmung 
auf die in plattdeutsch vorgelesenen 
Geschichten durch Gretel Bartels, 
die auch die alten Dekostücke mit-
gebracht hatte. Unter anderem er-
fuhren wir die Geschichte des Adventskranzes. Woher stammt dieser Brauch 
einen Kranz mit Kerzen in der Adventszeit aufzuhängen/stellen? Seine Ge-
schichte ist noch ziemlich jung. Im Jahre 1839 hatte der Theologe Johann 
Hinrich Wichert diese Idee. Er leitete das „Rauhe Haus“ in Hamburg, das ein 
Heim für Kinder und Jugendliche ohne Eltern war. Wichert nahm ein altes 
Kutschenrad und bestückte es mit roten Kerzen für jeden Adventssonntag 
und mit weißen Kerzen für jeden Tag zwischen den Sonntagen bis zum 24. 
Dezember. Jeden Tag durfte ein Kind eine Kerze entzünden. So wurde ihnen 
die Wartezeit bis zum Heiligen Abend mit dieser schönen Adventsidee veran-
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Praxis für Hypnose & Coaching

Meike Antholz
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Breitenstein 10
24989 Dollerup

E-Mail: antholz-hypnose@gmx.de
Mobil: 01 71 / 1 58 27 46
Telefon: 0 46 36 / 97 67 81

 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Stalldung-Ausstreuung
 b Knick kappen 

 b Erdarbeiten
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Container   b  Recycling
 b Kies - Mutterboden

 Abholung und Anfuhr 
in Husbyfeld möglich

Knick auf Stock setzen

Baumfällarbeiten

Schredderarbeiten

schaulicht. Erst Jahre später wurde der Kranz mit Tannengrün geschmückt. 
Seit 1910 gehört der Adventskranz zum deutschen Brauchtum. Der Advents-
kalender kam Anfang des 20. Jahrhunderts auf, durch den Pastorensohn 
Lang.
Viele schöne alte Bräuche der Weihnachtszeit wurden durch die Geschichten 
von Bartels in Erinnerung gerufen – vor allem die aus dem Raume ihrer 
Kindheit in Angeln. Nur wenige konnten sich an das Spiel mit dem „Nin-
gelüm“ erinnern. Wie damit gespielt wurde erzählte uns Gretchen Bartels 
natürlich ebenfalls. 
Kurz nach der Begrüßung aller Gäste durch Edith Winkler, trat die Har-
risleer Ballettschule unter der Leitung von Janet George auf. Die jungen 
Mädchen ernteten viel Applaus für ihre tänzerische Darbietung und wie-
derholten sie gerne für die begeisterten Zuschauer. Mit kleinen Geschenken 
wurden die Schülerinnen verabschiedet. 
Zwischen Kaffee-, Tee- und Punschtrinken wurden einige Weihnachtslieder 
gesungen und natürlich kamen die Gespräche untereinander nicht zu kurz, 
wie der Geräuschpegel es anzeigte. So erlebten alle einen netten advent-
lichen Nachmittag. Allen Helfern sei dafür herzlich gedankt!
U. Ebel-Whitcomb

Der Naturschutzverein im 
Amt Langballig sagt Dank
Liebe Naturfreunde,
wie herrlich ist es in der Natur zu sein! Auch 
im zurückliegenden Jahr konnten wir uns wie-
der an der Schönheit und Vielfalt der Tier- und 
Pflanzenwelt erfreuen und sie bestaunen. Durch 
naturkundliche Führungen und Aktionen hat 
der Naturschutzverein im Amt Langballig versucht, einen Beitrag zum Be-
wusstsein und zum Erhalt der Natur zu leisten. Obstbaumpflanzungen, Nist-
kästenbau für Eule, Schwalbe, Eisvogel und Fledermaus, die Bekämpfung 
des Bärenklaus und die Unterstützung der Schutzgemeinschaft Langballi-
gau, sowie viele weitere Vorhaben konnten in die Tat umgesetzt werden. Dies 
wurde uns aber erst durch die großartige Mithilfe von vielen Naturfreun-
den möglich, bei denen wir uns auf diesem Weg ganz herzlich bedanken 
möchten. So gilt unser Dank Landschafts- u. Gartenbauer D. Piott, HBM 
Bau GmbH & Co KG / Wees, den fleißigen Bäckerinnen für den Kuchen zum 
Apfeltag, Frau Ziergöbel, die mit großem Einsatz den Apfeltag unterstützt 
hat, Herrn Lorenz Nissen für den nimmermüden Einsatz, Herrn Heinrich 
Engelbrecht für die Hilfe auf der Streuobstwiese in Grundhof und einem 
unbekannten Naturschützer, der das Insektenhotel auf der Streuobstwiese 
in Grundhof repariert hat.
Auch bei allen Mitgliedern, die dem Verein die Treue halten, bedanken wir 
uns herzlich. Leider können wir nicht alle namentlich benennen, fühlen 
sie sich einfach angesprochen. Auch für 2015 sind schon jetzt einige Akti-
onen in Vorbereitung und tatkräftige Unterstützer und neue Mitglieder sind 
immer herzlich willkommen! Informationen zu unserem Verein finden Sie 
unter www.naturschutzverein-im-amt-langballig.de
Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern im Amt Langballig  

Fleißige Helfer, Helga Fröschen Hamann, Thomas Biel, Lorenz Nissen

und darüber hinaus ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
kommende Jahr 2015 !
Für den Vereinsvorstand
G. Christian u. H. Fröschen Hamann
Der Naturschutzverein im Amt Langballig lädt zu einer Arbeitssit-
zung ein: Dienstag, 20.01.2015 20 Uhr im Großen Saal des Amtes Langbal-
lig. „Einführung in die Welt der Käfer.“ Lassen Sie sich von der Formenviel-
falt faszinieren. Bitte Lupen mitbringen.	 Dr. Detlef Reise

Fachstelle Medienabhängigkeit
und Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medienabhängigkeit und Medi-
ennutzung mit Sitz im Suchthilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Auf-
gaben der Fachstelle umfassen unter anderem
-	 persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Ange-

hörigen und Freunden 
-	 bei Bedarf, Vermittlung von Hilfsangeboten
-	 Beratung und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-

heits- und Bildungswesens
-	 Präventionsveranstaltungen
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 / 48 61 0,
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung im Suchthilfezentrum 
Schleswig, Suadicanistraße 45, Schleswig. Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. 
Angela Dronia, weitere Informationen unter: www.suchthilfezentrum-sl.de 
(Projekte) · E-Mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in der Außenstelle Satrup 
sowie im Amtsbereich Langballig (bedingt) möglich.	 (Angela Dronia)
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Jahreswagen · Gebrauchtwagen
Reifen · Ersatzteile · Zubehör

Verkauf - Service
Mercedes-Benz · Volkswagen-Gruppe

Reparaturen an deutschen Fahrzeugen
im Herzen Angelns ! ! !

MERCEDES-Jahreswagen
EU-Neuwagen

Toft 1 · 24960 Munkbrarup

Telefon: (0 46 31) 27 98
Telefax: (0 46 31) 29 94

E-Mail: info@autohaus-christiansen.de
www.autohaus-christiansen.de
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Westerlück 3  24977 Langballig  Telefon 04636 977 30

Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
Gültig vom 1. bis 31. Januar 2015.

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Langballig Januar 2015

Angebot des Monats
Braunkohlebrikett

2,22
10 kg

Gebündelt,10 kg.
1 kg = 0,22 €
Art.-Nr. 1273322

Die
GAUMENFREUNDE

Essen und mehr für besondere Anlässe   
Frühstück – Cafè – Weine - Catering

Samstag und Sonntag  9.00 – 13.00 Uhr.
Ab 10 Personen öffnen wir nach Absprache!

Haffstraße 8, 24977 Westerholz
Telefon: 0 46 36 / 9 77 11 68 · Mobil: 01 52 / 27 12 23 63

Termine – www.diegaumenfreunde.de

Suchtberatung – Suchthilfezentrum Schleswig
In Kappeln und Satrup bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen im Zusammenhang mit 
Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, kon-
fessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
In Satrup finden Sie uns im Kulturzentrum Alte Schule,
Flensburger Straße 6, Eingang rechts, Raum 211.
Unsere Öffnungszeiten in Satrup:
jeweils mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr · (Termine nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung unter 0 46 21 – 48 61 0) und von 16:00 bis 17:00 
Uhr (ohne Terminvereinbarung im Rahmen der offenen Sprechstunde)
In Kappeln finden Sie uns im Fachärztlichen Versorgungszentrum, Konsul-
Lorentzen-Straße 3 (Eingang über Margarethenresidenz, Praxis Dr. Lange). 
Unsere Öffnungszeiten in Kappeln: jeweils dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
(Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 0 46 21 – 48 61 
0) und von 16:00 bis 17:00 Uhr (ohne Terminvereinbarung im Rahmen der 
offenen Sprechstunde). Nähere Informationen unter Tel. 0 46 21 / 48 61 0
Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45
www.suchthilfezentrum-sl.de

Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de

www.bvf-steuerberater.de
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Kleinanzeigen

Dänischkurse in Hattlund-Langballe Danske Skole, Beginn: Dänisch 
für Anfänger: Mo. 12.01.15, Dänisch für Fortgeschrittene: Di. 13.01.15, Kon-
versation pa dansk: Mi. 14.01.15, jeweils 10 x ab 19.30 Uhr		
	 Info: sven-ole.nissen@gmx.de · Tel: 0 46 36 / 9 79 88 00
Ich suche eine beheizte Lagerfläche ab ca. 10 m2.	Tel: 0 46 34 / 93 69 00

Sie benötigen Hilfe   beim
•	 Ausfüllen	von	Formularen	
•	 Betreuen	Ihrer	Angehörigen	oder	Freunde
•	 Antrag	stellen	auf	Pflegeleistungen	
	 oder	andere	Sozialleistungen
Sie ärgern sich   über	
•	 zu	hohe	Versicherungsbeiträge
•	 abgelehnte	Versicherungsleisungen

Schnelle und kompetente Hilfe
erhalten Sie in der

KANZLEI GUNTER HANSEN
in Kooperation mit den Kanzleien Kreft u. Ludolf

Gunter Hansen
– gerichtlich zugelassener Versicherungsberater
– Rentenberater und Prozessagent
 für die gesetzliche Pflegeversicherung
– Verwaltungs- und Finanzdienstleister | Betreuer

Bremsbergallee 31 Telefon 0 46 31 - 44 05 42
24960 Glücksburg Fax 0 46 31 - 44 18 94 
Postanschrift: Mobil 0151 - 15 60 84 13
Postfach 1126 E-Mail kanzlei.hansen@t-online.de 
24960 Glücksburg Internet www.kanzlei-g-hansen.de

Notdienste / Kleinanzeigen

Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag	 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 	 10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag	 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung	 Frau Käufer	 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen	 Frau Cunow	 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen	 Frau Bachert	 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung		  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie	 Frau Finger	 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei Strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 
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Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner
für Bauen und Wohnen.

Handwerker
aus Ihrer
Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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